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Ẑ .° 60. Donnerstag den !9. M a i 1831.

GfUbernial ^brlantbarungett.
Z. 62S. (1) 2ä N r . 1043. P.

L l c i t a t i o n s -, E d i c t .
Das k/k. Idnancr Quecksilber-Bergwerk

in Krain bedarf für das künftige MUllärjahr
H3Z2, eine Parthie weißer, mit Alaun gearbei-
teter ^Vchaf- oder Hammelfelle von Viertau-
send Stück, und emeParthu brauner, mitGar-
berlohe, für keinen Fall aber mit Sumak ge-
arbeiteter Felle von Dreitausend Zweihundert
Stücken. — Die Luitation dieser Lieferung
wird qus dcn 3. Juni d. I . fcstgefetzt, und bei
der k. k. Bergwerks-Produkten-Verschleiß-Di-
rection in Wien um 9 Uhr Früh abgehalten,
bei welcher die Musterfette vorgewiesen werden.
Dle Bcdingnisse sind folgende: 1. Jeder Lici-
tanthat vor der Llcitation (die nach dem Wun-
sche der Lieferungslustigen auch m kleinen Par-
thlen abgetheilt werden kann) ein Reugeld von
2N0 fi. E. M . bar zu erlegen, welches Jenen,
die keine Lieferung erstehen, gleich nach vollzo-
gener Versteigerung ausgefolgt werdcn wird.
2. Bleibt der Lieferant für die erstandene Men-
ge gleich nach UnterferNgung des ^citations-
Prowcolls verbildlich, dessen Ratisication aber

^ Zer hochlöblichen k. k. allgemeinen Hofkammer
vorbehalten. 3. Zu dem Contracts-Instrument
hat der C'rsteher dm classcnmaßigen Stampel
z« stellen, ä' Von der erstandenen, m Geld be-
rechneten Fellmenge hat der Lieferant die Cau-
tion mit entfallenden l o o l o bar zu erlegen und
dah^r den, auf das zurückerhaltene Vadnnn
d^ßfaNs noch zu ergänzenden Betrag bar zu
Meyen. 5. D ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^.^ y ^ ^ ^ ^ ^ ^

^rdclteien wetßcn Blndfel lm, muß von der Art
M)n , daß jedes der ganzen und nicht durchlö-
cherten Fellc, der Mitte nach gemessen , wenig-
Ncns 22 Wiener Zoll bangen - und Brciten-
ma^emhalie; Felle mtt ein oder zwei Löchnn
mu^3n nn größeres längen- oder Breitenmaß
t'Uyallcn, Feile imt mehreren Löcheln, oder
dcrcn Haachtte Ritze oder Beschädigungen

haben, werden nicht angenommen. Große Fel-
le werden angenommen, doch wird für selbe
keine größere Vergütung, wenn sie auch zu ei-
nem doppelten Bund geeignet waren, als für
einfache geleistet. — Kleine Felle, die das be-
dungene Maß nicht haben, oder steif und mit
Fettflecken behaftet f ind, werden als unbrauchc
bar zurückgewiesen. — Die braunen, mit Gar-
berlohe ausgearbeiteten Felle müssen der Mi t te
nach, wenigstens 26 Wiener Zoll messen. 6. Die
Lieferung der Felle, wofür der Preis auf die
vollständige Stellung derselben an Or t und
Stelle nach Idvia bemessen wlrd, hat derge-
stalt zu beginnen, daß an weißen Fellen looc»
Stück, und anbräunen 3ooStück, länDens
bis Ende August d. I . , nach Idr ia gelangen,
und das übrige Quantum mit Zooo Stück wei-
ßen Quecksilber-, und 2än) Stück braunenZi-
nober-Bindfellen vom November angefangen,
in gleichen drei Monat-Raten bis 6. Jänner künft
ttgen Jahres abgestellt werde, so, daß mit dem
achten Tage eines jeden der drei Monate die
ratenweise Stellung der Felle gehörig vollzo-
gen, und bis 6. Janner k. I . vollendet seyn,
widrigens ohne Ermahnung oder Nachsicht,
auf Gefahr des Lieferanten die Felle, um welch
immer für einen Preis erkauft werden.«Dem
Lieferanten bleibt es unbenommen, das ganze
Quantum der Felle auch früher einzuliefern.—
7. D;e Felle werden zu Id r ia in Gegenwart
der mit diesem Geschäfte beauftragten Beamten
durch Sachkundige untersucht, und die nicht
qualitalmaßlg befundenen zurückgewiesen, und
bleiben zur Deposition des Lieferanten liegen,
3. Nach jeder Lieferung wird gegen classcnmas-
sig gcstämpclte Quittung der Betrag sogleich
ausgefolgt werden. 9. Nachtragliche selbst gün-
silgere Anbote werden, wenn das Protocollge-
fcrtiget seyn wn-d, nicht angenommen. zo.Der
nicht in eigener Person lictt irt, hat sich mlt le-
galer Vollmacht seines Mandanten vor der w t -
tation auszuweisen und ras Vadium zu erlegen.
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3. 627- (2) N r . 112/.6.

C u r r e n d e.
Die Durchfuhr der Waffen und Kriegs-

bedürfnisse, nach den Richtungen der M o l -
d a u , W a l l a c h e y , dann nach P o d o l l e n ,
V o l h y n l e n und Bessa r able n , wird
gleichfalls verboten. — Seine Majestät ge-
ruhten mit allerhöchsten Entschließung vom 4.
l. M . , daß laut hierortigcr Currende vom 5.
M a l l . I . , Z> io533, angeordnete Waffen^
Ausfuhrs - Verbot in die M o l d a u 'und
W a l t a ch e y , dann nach P 0 d 0 l i c n , V 0 l -
h y n t e n , und B e s s a r a b l e n , auch auf die
Durchfuhr der Waffen und Kriegsbedürfnisse,
nach den Richtungen gegen diese Lander auszu-
dehnen. — Welches ln Folge herabgclangten
hohen Hofkammer-Präsidial-Erlasses vom ä.
Ma i l. I . , Z. 5263 zur genauesten Darnach«
achtung hiemic kund gemacht wtrd. - Vom
f. k. illyrischen Gubernium. Lalbach den 14.
M a i i L 3 , .
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouvevneur.
C lemens Graf v. B r a n d i s ,

' . k. k. Gubernia! -. Rath.

Z. 611. (3) Nr ' 5177.
V e r l a u t b a r u n g .

Das achte und neunte kraincrische Gym-
' ^asial-Unternchlsgclder - Stipendium, jedes

von jährlichen 5o ft. E. M . , ist erlediget. —
D:ejcnigen Gymnasial-Schüler, welche eines
derselben zu erhalten wünschen, haben ihre
dlcßfalligcn, an dieses Gubernium gerichteten
Gesuche bis 2a. Ma i l. I . bei der hiesigen
Gymnasial-Direction zu überreichen, und dle-
se Gesuche mtt dem Taufscheine, dem Dürf-
Ngkeits-, Pocken- oder Impfungszeugnisse, so
wie mit den Studienzcugnissen von den zwei
letzten Semestral-Prüfungen zu belegen. —

Laibach am 2. April i 6 3 i .
F r l e d r t c h Ritter 0. K r e i z b e r g ,

k. k. Gubermal-Gecretar.

Z. 6^2. (3) Gub. N r . 6734.
V e r l 2 u t b a r u n g^

Bcl der von Lorenz Lackner, k. k. Staabs-
arzte tlnichceten Gtudencen ^ Z t l f t u n g , ist
Lcr zwelN Pla^ im jährlichen Ertrage von I 6 ß.
ss, M . erledigt. — Dlefes Suvendmm kann
Üt»,!lgene ẑ ur von Giubierenden m Lalbach aê
nossen a^'rl>en. Das PräsentatlonsreGt ẑ l dt,ê
scr s t t f t l j ng , übl der hiesiie Hladrmagt^raf
aus. '— Dlejenl^en Grudi er enden , syelche

^ dieses Gilpend'uM ssU ?, hassen wünschen ^ ha»
w n daher ihre Gesuche bis leytm Ma^ l . I . ,

bei diesem Gub^vnium einzureichen, unh selbe
m,t dem Taufscheine, Dürftigkeits-, mit dem
Pvcken»oder Imvfungszeugnlffe, so wie mU
den̂  Dtudien;eugnifflN uon der letzten Seme«
ftral-Prüfung zu belegen. — Vom 5. k. ,lln-
rijchen Gubernium. iiachach am q. Aor»l 16)1.,

F r i e d r i c h Filtter v. K r c l z b c r g ,
f. k. Gukersnal-S^cretär.

Nreisämtliche ^nlautbavungett.
Z. 6o3. (3) Nr . 55go.

K u n d ln a ch u ti g.
Das Krcisalul wurde vom k. k. Mllitac-

Haupt'Verpflcgs-Magazil.c hier am Heutigen
in die Kenntniß gesetzt, daß die Provmzial?
Commission den bei der am 3c>. v. M . fürge-
wclenen Holzsubarrcndlrungs - Verhandlung
ausgcmitttltcn Anbot des bisherigen Subar-
renhators, Georg Kottnig, nämlich pr. ge-
bührmäßige Klafter harten Holzes zu 5 st.
C. M . als zu überspannt rückgewlesen, und
zugleich erkannt habe, daß gegen 3'nde des ge-
genwärtige,-! Monates Mai cine neuerliche Ver-
handlung über diesen Gegenstand vorzunehmen
sey. — Die zu reassmmrendc Verhandlung wird
auf den 3c». l. M . bestimmt, und es wird zu
der letzten dießfaU'.gen Kundmachung vom i 5 .
v. M . , nur noch beigefügt, daß dic Abgabe
des Holzes an das Mi l i tär mit 1. August
i 8 3 i zu beglnnen, und daß das Erfordermß
bis Ellde Ma i i632, sonach nur für 3 ^ J a h r
in beiläufig ä2c> Klaftern harten, oder 525
Klaftern weichen Holzes zu bestehen habe. Die
Unternehmungslustigen werden daher aufge-
fordert, sich am besagten Tage und zu gewöhn:
llcher Stunde Vormittags hier einzufinden.

K. K. Kreisamt Lalback am y. Ma i i 6 3 i .

Ktavt - unv lanvrechtliche ^erl i lutharungen.

Z . 61/i.. (2> Nr . Z076.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey uon dic-
ft,n Gerichte auf Ansuchen des Ol-. Lukas Ruß,
als Niclas Ledcrwasch'schen Concursmassc-V?r-
walters, in die öffentliche Versteigerung der,
zur Ntckas Lederwasch'schen l̂ oncursmassa gc-
borigen Acti^ausstände gcwilltget, und hiezu
dvei Terinine^ und zwar: auf den 20. I u n y ,
i3 . Ju l i und 22. August d. I . , jedesmal um
zo Uhr Vormittags vor diesem k. k. Stadt-
und Landrechte mit dem Beisätze bestimmet wor-
dru, daß, wenn diese Activntsstande weder
bei der krstm noch zweiten Feilbietungstligsaz^
zung um den Ncnnwcrth oder darüber an
Mann gebracht werden könnten, selb? b?l der
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dntten auch unter demselben Betrage hintangc-
geben weiden würden. Wo übrigens den Kauf-
lustigen frei steht die dießfalligm Luitations-
Vcdlngnisse und die Verzeichnisse der Activaus-
stande in der dießlandrcchtlichen Registratur zu
dcn gewöhnlichen Amtsstunden, oder bei dem
^oncursmassa - Vertreter, Dr. Ruß, einzu-
säen und Abschriften davon zu verlangen.

Laibach am 7. Mcn 16 I1 .

Von dem k. f« S tad t - und L<mdvcchte
»n Kram wn'0 bclannt gemacht: '^s ŝ > von
diesem Berichte auf Ansuchen des Franz Glau^
dmger, Curator der mlndcrjahrlgcn August,
Franz und Therksia Carolina D l l t l , wider

^Vinccnz D t t t l , wegen schuldiger 1000 ft.
^. ^. l',., m dle öffemilche Versteuerung dcß,
dem Excquirten gehör,gen, auf /^ZZ, si. ^ k r .
ßtschähtm, in, der ^ t . Pcterß-Vorstadt, »ub
Consc. N r . l 3 , gelegenen Hauses gewlAget,
und hiezu drei Termine, und zwar: auf dcn
! ^ . J u n i , /;. I u l l und l . August l 6 3 l , je-"
desmal^um 10 Uhr Vormittags, uor diesem
k k. Htadt ° und Landrßchte m<t dem Beisätze
bestimmt worden, daß, wenn d,eses Haus
weder bet der e r ^n noch zwelicn FellbicNlngs-
tügjatzung um den Gchählingbbetrag odcrdar-
über an Mann gebracht werden konnte, felbcs
bel dcc dritten auch umer dem Schätzun^^de'
lrgge hintangegeben wcvden würde. Wo üln'»-
gens den Kauflustigen frey stehr, die dteßfal-
l,ge'n Llcltatlonsbedlngnlffe, w,e l̂ uch o,e 'Schät-
zung m der dießlandrechtlicke?^ Reglstvc.lur zu
den gewöhnlichen Amlbftunden oder be» dem
Executionsführer, Franz Staudmgcr, nnzu-
sthcn, und Abschriften daoon zu veUüttgen.

Lalbach den Zo. April z 8 I ! ,

Z. 590. (5) ^ N r . 2695.
Von dem k. k. Btadt- und Landrcchle

in Kram wird bekannt gemacht! Eö sey uon
diesem Genchte aui Ansuchen del> Ivftph Welsch
und Nnton Gmrekar, wider Mana Ruthar,
^egen sch-üdlßen ^oo ft. , ,n dtc öffenlliche
"'rsseigerung der, der Exequu'tm gehörigen
V o ^ " / " ' " l s : g.) des ,n der Gradischa-

h'esi cn S t A ^ " ' ' ^ ' ' 6ä Agenden, dem
^c.2 ss ^ ^ " ^ ^ r a t c dlenftbllren, und auf
9^ö>' ' u ^ , i'.^lchatzcen Haus-s sammt Zu '
^ r . 8 0 / ^ ^ ^ ^ " e n dah^n, ^ Rccnf.
TerraniS am / ^ 7 / "uf . ^ ft. yeschä^n
b'-^u dret ^ ^ m n, ^ ' " ' " ' Ü^vllüger, und
^ " m l« ^,,s. ^ und zwar: auf den lZ.
^ " ' l . ^ . ^ u l , u , ^ ^ ^ Augusi d. I . , je-

desmal um 10 Uhr Vormit tags, vor diesem
k. k. Stadt - und Landrechte mtt dem Beisa-
ye bestimmet worden, daß, wenn diese Rea-
luaten weder del dcr ersten noch zwelten Feil-
dleiuiigöiagsatzung um den Schatzungsbttrag
uder darüber an Mann gebracht werden könn-
te,.,clbe bn dcr dritten auch unter dem^Gchaz-
jungsbetraqc hlncangegebcn wcrbcn würden.

Wo übrigens den Kauflustigen fr^y steht,
d»e d,es'fall,gen Llcitallonebedmgn>ss<, rme auch
dl.e Schätzung ,n der dicßlandvechlltchen Regle
flratur zu d'N gewöhnlichen Amtsstunden,
odcr bn den Executloneführern, rs5s>6Qt,!VO
d?rcn Vertreter.. Or. Oblacl, einzusehen , und
Abschriften dauon zu uerlangen.

Lalbach am HZ. Apr,l »83i .

Uemtliche Verlautbarungen.
Z. 6/4I. (!) N r . 1780.

V e r l a u t b a r u n g
zu Blttconcurftn für mehrere, vom Magistra-
te der k. k. landesfürstl. Promnzlal: Hauptstadt
Laiback zu vcrlechende Mädchen - Aussteuer-
Stiftungen. — Nachstehende, für arme, wohl-
gesittete Bürgerstöchter dieser Provinzial-
Hauptstadt zur He,ratbs-Ausstattung bestlmm-
te Stiftungen, sind für das Verwaltungsjahr
i L I ^ . , erlcdlgct, und we-.den jenen Bittstelle-
rinnen verliehen werden, welche sich bls 5o.
Juni d. I-. ^el dcm geferügtcn Magistrate mit
den erforderlich?!? Zeugnissen über ihre bürger-
liche Abkunft, d«c Sittlichkeit und Dürftigkeit,
dann die während dcm Zeiträume vom i . No-
vcmber 1829, blshm ißZo, vollzogene chew
che Trauung auszuweisen vermögen. — Die
Enftungsplätzc w^den folgender Weise bezeich-
net, nämlich das <Vtipendmm:
dcs Johann Verncndmi mit . , . ^ f l — ^-
dcs^acob w M l ^ o y „ . . ^ ^ 0 , . - /
dcöIchann^ac. schilling „ ,. . . 64, ,—,,
des Gco^; Tollmeyner „ . . . ^5>, —„
des Hanns Iobst Weber „ . . . 7» ,, iß^
des Johann Kraschvwitz „ . . . 60,,'-—"

Uebrlgens wird bemerkt, daß zum Ge-
nusse der Iohaml Kraschowitz'schen Stiftung m
Ermanglung der Bürgerstöchter auch Bauern,
töchtcr, aus der Pfarr S t . Peter bei Laibach,
dann zu der, des Jacob Anton Fanzoy, auch
Töchter der Taglöhnerberufet sind. ^ - Stadt«
Magistrat Laibach am »6. Mai 1331.

Z. 6 i5 . (2) ' Nr . 3392^^9^. Z- M.
E r l e d i g t e D iens ts te l le .

D^e provlsonsche Eonrrollorsstelle des f. f.
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Commerzial-Zollamtes in Optschma, welcher
ein Gehalt jährlicher Fünf Hundert Gulden',
der Genuß einer freyen Wohnung, und die
Verbindlichkeit zürn Erläge pner Caution im
Gehaltsbetrage anklebt, lst in Erledigung ge-
kommen, — Zur Besetzung dieser provisorischen
Dienststelle wird der Concurs bis 20. Juni
i L I i ausgeschrieben. -^ Diejenigen Indiv i -
duen, welche diese Stelle zu erhalten wün-
schen, haben ihre gehörig belegten Gesuche, in
denen sie sich über die vollkommene Kenntniß
der Zollvorschriften, des Casse - und Rechnungs-
wesens, dann der deutschen und italienischen
Sprache, wie mcht mmder über die Gewandtheit
im Nntersuckungsfache auszuweisen haben, im
vorgeschriebenen Wege vor Ablauf der Bewer-
bungsfrist an das k. k. provisorische Zollgefällen-
Inspectorat in Triest einzusenden. — Von der
k. k. illyrischen Cameral-Gefallen-Verwaltung.
Laibach am i ) . Ma i i ö 3 i .

Z . 606. (3 ) N r . 7 i 6 j i 5 ! 9 . Z - M .
E r l e d i g t e D i e n s t s t e l l e n .

I n dem Bezirke dcs k. k. prov. küsten-
landischen Zollinspectorates ist bei dem k. k.
Hauptzollamte Triest die merte provisorische
Waarenbesckauersstelle mit dcm Gehalte jährli-
cher FünfHundert Gulden und ememQuartier-
gelde von jährlichen Sechzig Gulden, dann bei
dem k. k. provisorischen Gränzzollamte zu Grado
dle provisorische Einnehmersstelle m Erledigung
gekommen, welcher ein Gehalt jährlicher Vier
Hundert Gulden, die Verpachtung zur Lcl-
siung einer Caution im Gehaltsbetrage, der
Genuß emev freyen Wohnung, dann eine Ver-
bindlichkeit anklebt, zu Folge^welcher der je-
weilige Einnehmer in den Sommermonaten
mit dem jeweiligen Einnehmer des nächst gele-
genen Amtes Portobufo in angemessenen, von
dcm vorgesetzten k. k. Zollmspectovate bestimmt
werdenden Zettfrisicn zu wechseln, dagegen aber
für jeden Tag der mit diesem Wechsel verbun-
denen Abwesenheit von eigenen Dienstpostcn
einen Zehnmgsbeittag von einem Gulden zu
empfangen hat. — Ferners l.st auch in dcm
Bezirke des k. k. provisorischen Zolloberamtes
Laibach bei dcm Granzzollamte Pölland die pro-
visorische Elnnehmersftells, mit der Besoldung
von jährlichen Drei Hundert Gulden, derVer-
pstichtung zur Leistung, einer Caution im Ge-
haltsbetrage und dem Genusse cm?r ftcycn
Wohnung, erlediget. — Zur provisorischen
Besetzung dieser dreiDienstvostcn wird dcr Con-
curs bis fünfzehnten Juni l. I . eröffn?^ —
Diejenigen Individuen, welche eine dieser Diel-
len zu erhalten wünschen, und sich rücksichtlich
der MWrmdeschauerssielle über die vollkymmc-

ne Kenntniß der Zollmanipulation, der W a -
renkunde und der italienischen Sprache, und
bezüglich der Emnehmcrsstellen zu Grado unv
Pölland, über die vollkommene Kenntniß der
Gränzzollmanipulatlon, des Untersuchungs-
und Rechnungsfaches, dann der italienischen 5
und rücksichtlich der kramsrischen Sprach? aus-
zuweisen im Stande sind, haben ihre gehörig
belegten Gesuche innerhalb der bestimmten Fnst
im vorgeschriebenen Wege an das k. k. küsten-
landifche Zollinspcctorat, und rücksichtlich dcs
letzten Dlcnstpostens in Pölland an das k. k.
prov. Zolloberamt Laibach zu leiten. — Von
der k. k. illprischen Camcral-Gefallen-Verwal-
tung. Laivach am /^ Ma i i83 i °

Z. k)07- (5) N r . 7 5 2 i M ? 5 . V . S t ,
E r l e d i g t e D i e nste sstel le.

Bci dem k. k. provisorischen Verzchrmias:
steuer-Inspectorate zu Neustadtl ist die stelle
des controllircnden Amtsfchreibers, mit dem
Ichresgehalte von Vier Hundert Gulden, und
vierzig Gulden Quartiergcld, mit der Verpflich-
tung zum Erläge einer dem Gehalte glclchksm«
menoen Caution, in Erledigung gekommen. —
Zur provisorischen Besetzung dieser Dienstes^
siclle wird der Concurs bls i5 . Juni d. I , er-
öffnet. Diejenigen, welche d:cft Stelle zu cr̂
halten wünschen, und im Stande sind sich über
die Kenntniß der Verzehrui'zgssteuer-Vorschrif-
ten, über die erworbene Geschäftsübung im
Kassa- und Rech nun gsfache, und nebst der
deutschen Sprache auch über die Kenntniß ei-
ner slavischen Mundart auszuweisen, haben
ihre gehörig belegten Gcftlche innerhalb der Be-
werdungsfrist im vorgeichllebenen Wege l?n das
bezeichnete k. k. Provisor,schcVerzchrungssimer-
Inspectorat Neussadll zu leiten. — Von der
k. k. illyrisch-vereinten'Cameras Gefallen^Vcr'-
waltung. Laibach ^m /̂ . Ma i iNZ i .

Z. 622. (2)
L i c i r a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Z^ächstkommeî dcn Donnerstag als den ic^

M a i l. I . , und allenfalls den darauf folgen-
den Taq , tn der Fn'ch von 9 bis 32 Uhr, und
Nachmittags von 2 bis 6 Uhr , werden m dem
Hause Nv. 20^ in der Theatergasse, im zwei-
ten Stocke, verschiedene Fahmisse, als: ̂ : l -
ber, T l sch zeug) gu,t erhalte:i e s u ti d v c i n c s- B e 1: -
gewand, Zimmnkästm , verschiedene Gläft^'
und Erdgeschar, eingesottene Früchte und
Säfte zum A,bguß, Kupfcr und weißes Gc-
schirr, dann /.nchrerc an^cre Sachen, gegen
aleich bcn-e V i zahlung versteigert werden^ w^zu
die Kaustusti geu zu erscheinen geziemend nngc-
laden werde?!.

^cnbach dm 16, Mar >33i.
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Angekommen den 1?. M a i 1 8 5 1 .
Hr. Freyherr v. Pfuhl ; Frau Maria Nigris,

Chirurgcns-Gattmn; Hr. Jacob Manganotti, Han-
delsmann, und Hr. Michael Marterra, Handlungs-
Agenti alle vier von Wicn nach Tricst. — Frau Jo-
hanna Schubart, Buchhändlers ^Gattinn, mil drei
Kindern, von Tricst nach Wien.

Den 18. Herzog Ladislaus v. Beaufort-Spon.
t in , k. k. Kämmerer, Von Triest nach Wien.

^erzeichniß vcr hier verstorbenen.
D e n 41. M a i 1 8 2 1 .

Dem Peter SUvcr, Hcrrschafts - Kutscher , sein
Sohn Johann, att L Mount, in der Krakau-Vor-
stadt, Nr. 20, an den Skrophcln. — Fllinz Jubel,
Schubmachergcselle, alt 2^ I nh r , W der Gradischa-
Worstadt, Nr. 25, an der Luftiöhrenschwindsucht.

Den 12. Joseph Worischeg, Knecht, a l t25Iahr ,
im Civ i l -Spi ta l , Nr . 1 , an der Llmgcnschwindsucht.

Den 16. Dem Simon Zhcme, Maurer, sein
Sohn Lukas, Humanitätsschüler, alt 17 1̂ 2 Jahr, in der
S t . Peters-Vorstadt, Nr. 21, an der Lungenschwind-
sucht.

Den 17. Dem Anton Platz, Aufseher, sein Sohn
Anton, alt 1 1 ^ Jahr, in der Pollana-Vorstadt,
Nr. 66, an einer langwierigen Auszehrung.

Sours vom 13. Mai 1831.
MlttelpreiS.

Vtaatsfchuldverschreibunqen zu5v.H. (in CM.) 61 ij4
detto detto zu 4 v. H. lil, CM.) 70
detto detto zu 2 ijü v. H. (,n CM ) «1
detto detto zu 1 v. H. (in CM) i3

Verloste Obligation.. Hoftcim^ ^ ^ ^ -. ^ , ̂

^.OdUgat. der Stand. v ^ ^ ^ v . H . ^ ^

Dan.lnit Verlos, v. I . lL2o für 100 fi. (inCM.) 5̂6 ijä
"°Uv vetto v. I . iä2i fül ioo fi.(in CM) "4 , j2

^ . , (Aerarial) (Domest.)
vW°""de, Standes / (C.M.) (E. M.)

men.Mä^'"°"Boh°lzuH,/2v.H. 1°3j4 ^-

en K r a ^ ^ ^ ^ n - zu, v.H. 22 3̂5 -
ten, ttraw und Görz szu,2/4v.H.j - ' ^ .

Vank.Actitn pr. Stück ioiö in Conv. Münz«.

Z. 6Z7. (1)
Es ist gegen puplllarmaßige Sicher-

heit ein Capital von 80a diö 1000 fi. auf
mehrere Jahre zu vergeben. Das Nähere
tst bei dem Unterzeichneten zu erfahren.

Car l Holzer.

Z. 6o3. (5) ^ N r , 59c,.
K u n d m a c h u n g .

Um die Beischaffurig der Ani l lcr ie,Be-
spannungen in cm ßchönges Wrrhaltniß zu
bringen, wird von nun an ailf zwei Stück
Artillerie, lwmer nur tin leichtes Fuhrwesms-
pferd angenommen ; dagegen aber der Einkaufs«
preis für vollkommene taugliche AtNllcrie-Pfer-
de, bis auf i5a fi. E. M . pr. Glück erhöht.

Z7^^V^3) " ^ '
D l e n s t b e s e t z u n s s .

Bei dem Magissrat: und freyen Eriminal-
gerichte der k. k. Kammersiadt E r : V e u , im
Klagenfurter Kreise, ,ss die sy stem »sir: e zweige
Kanzellisicn-Bediensil'ng, mit weicher ein sixer
Jahres-Geholt von 200 fi. E. M . rcdss er-
nlgcn Emolumenlen vetdunden »st, in Erlei
dlgung gekommen.

Jene It idimduen, welche dicse Bedien-
siung zu erhalten wünschen, haben «hre Com«
pctenzen b»s 35. I u m i 3 3 i portoftey hler
einzureichen, und sich dann über ihr Al ter ,
Moral i tät , Etudien, Sprachkenntnisse, vorzüg^
lich über aber dlcKenntnlß ,m Rechnunc/fache,
bisherige Dienftlclfiung, und eidlich über dcn
Umstand legal auszuwclscn, daß selbe mit kei-
nem den hiesigen Beamten verwandt odcr ver-
schwägert sind.

^ Sollte sich ein besonders biauchbarer Com-
petent sinden, so farm derselbe auch auf die
Erlangung der ersten Korizclllsten^edlenstung,
welcher ein Gehalt von 2bo si. C. M . nebst
Emolumenten anklebet. Reck ing machen.

Stadimagisirat S t . Ven d?n 10. M a l



M — Hoc» —
Z. 62I. ( i ) E d i c t a I ' V o r f o r d e r u n g.

Von der Bezirks «Obrigkeit der Cameralherrschaft Veldks, im Laibacher Kreise, werden
nachstehende militärpflichtige Indivioucn, als:

! . G e b u r t s «

? Vor-und Zunamen ^ ^ Anmerkung
A O r t ^ "

i Blasiuz Ctojan Dobrava 33 i 3 i l ' Retrutuungs« Flüchtling.
2, Primus Porotschnig Asp ^» _̂ . ^ detto
5^ PrimuS Poliak Untergorjqch io t6n6 detto
/iz Johann Matschet „ ^ ^ 181» detto
5 Jacob Sckilicc ! Grabze n ^ » ^ detto
6^ Lorenz Schiller l „ i» iLn detto
7 Matthäus Paternou Obsllaase 5» 1807 detto
l5 Stephan DousHan ^ R«thwein »5 i8o3^ >, detto
9 Michael Ieküisch „ ,3 181» detto

10' Blasius AmbrosHitsch Odergörjach 'L »Lag detto
12! Andreas Hadlipmk VeloeS 3ä i6«5 dctto
H2 , Primus Hridar Auriy ' 20 1Ü10 detto
, 3 ! Michael Muhouz Wodelchttsch 12 1609 dMa
14! Joseph Prescdcl - » '5 lUi« detto
»5! Joseph Scdottl-H Zcllach 6 ,806 detta '
ik̂  Urban Bernel Kuplettik U i ü i l detto
37 Joseph Schoklitsch Wocheinervellach 4 lUioz detto
,« Anton Langus „ 5 !i6li detto
FZ ĵ Ulrich Supp^nzhizh / „ 21 1611 detto
20 Simcn Suppanzhizh » 21 1806 detto
21 Ma-ckus Suppanjhizh „ 2; 1809' dctto
22 !j Joseph Ropieth „ 26 i6o5« detto
23 j Mathias ^,chuschnik Ncuming 27 16^4! detto
24^ Uroan Scheen Feistrig 60 lL,n! detto >

^ 25! Thomas Mcnzmger „ 64 »Lia detto
26! Johann Klezh „ 25 igu5! detto
27^ Thomas Odar Aithamer ^ »6>a^ detto
2k^ Michael Mcoula » 2 7 iü^z detto
29 Joseph Arch „ 67 - ^ ! tetto
3c, Iacov Scbeest „ 46 'Lc>3^ . (<,.'tc
3» Paul Zessar „ 6c> i3c>5^ dettc
32^ Franz Stergar „ 72 >6o5,' dettb
33 Gimon Gartner Studolf 27 iLü ! dettc
3^ Urban Kooazhlzh - „ 1 lLo3, detl'^
35 Mathias Hkau,- . ^ >3 180S, del' -
361 Mathias Luppanz Mitterdorf 61 ^ ' 1 ° . deti.-

- 37^ Johann Tanzet > , „ 10 ^ 0 9 ! , den,-
5L!j Andreas starre Kerschdorf 77 ^ ' " i ^^''
39 Thomas Stergar z Gorjuschs - ^? ' 6 " d ^ ,
^o^ Andreas Forlar ., äv ^ ' " ! dnt .
^ , f Tdomas Fottar ' ^ ryia^ dcno
^2 ! Florian Schuscbmk < " 25 iLa^, deu.
45'! Simon Scduschnit , l " ^ 0 ^ ^ '
/i4^ IohannZhuden Z ' ^ ^ 0 9 ^ dett.

biemit vorgeladen, M längstens binnen drei Monaten in der hierottigen Amtskanzl^, .
und 'hr unbefugtes Ausbleiben zu rechtfertigen, rvidrigens selde nach dem a. H. ÄuswandklMc.c
tcnte behandelt werden. '

Bezirts-Obrigkeit Veldes am l/i. May iLZi .

(Z. Amts-Blatt Nr. 60. d. 13. Mai i33i<) 2 .



Hoi
H. 632. si) ^ » « ^

sseilbietungs . G d i c t.
Von dem Bezirks-Gerichte Prem wnd .hie«

Mit dekannt gemackt: lZö sey über Ansuchen der
Erben des Joseph Therrasch, gewesenen t. 5.
Postmeistcrz zu Lippa, ob deren, Forderung aus
dem Vergleiche vom 17. Ju l i 1823, Nr. 667, pr.
9 I st. 55 2j4 tr. M . M . sammt Nebcnverhindliä><
leiten, ln die executive Fcildictung der, dem
Schuldner Wenzel Benischitsch gehörigen, dcm
Gute Ssmonhof, 5nd Urb. Nr. i ä , dienstbaren,
auf 287 st. gerichtlich geschah n, behausten drei
Achtel Hude zu Untcrsemon, gewililget, und die
AeNbietun,qst^gsahungen auf dcn i5 . I ü n i , i3 .
Ju l i und 3. 2lugust i 3 5 i , jedesmal Vormittags
um 10 Uhr, im Otte dcr Realität mit dem Bei '
sahe anberaumt woroen, daß im Falls, alK^dic
Realität weder bei der ersten noä) zweiten Mlbie«
rung über oder doch um die Schätzung an Mann
gebracht werden ton«re, bei der öruten FeUbietung
aftch unter, d r̂ Schätzung hintangegedcn werden
würde. '

Bezirks-Gericht Prcm am 2. Ma i ^«5i.

Z . 655. (») Nr. V ^ .
V o r l a d u n g s » E d i c t .

Bonder BezirtK . Obrigkeit Wipdach, im
AdelsbergZr Kreise, wird dem mit veralteten
Wanderbüchern abwesenden militätpsticht!,qen Io<
feph KodeNe von Wipbach, Hau5-Rr. 5» , sür
welchen ein Anderer gesieNt worden, und dessen
Aufenthaltsort hier unbekannt i f t , hiermit erin'
nert, binnen vier Monaten ftine Abwesenheit hier.
aMts zu rechtfertigen, widrigens er nach Vcr»
lauf dieser Frist c>!s RetrutirungKftüchtling an-
gesehen und behandelt werden wird.

Bezirks « Obrigkeit Wipbach am 10. M a i
»83i. ^ ^ ^ ^ ^

F e i l b i e t u n g K « E d ! c t .
Von dcm Bezirks« Gerichte Prem wird hie-

mit dekannt gemacht: (Bö seh üder Ansuchen der
Grben des Joseph Thcrrasch, gewesenen t. s. Post-
meisters zu Lippä, od deren Forderung aus oem
Pergleiche vom 21. Juni 1L23, Nr. 57Zpr. i iZs t .
H6 kr. sammt Nebenverbindlichkeiten, in die exe»
cutive FeUdietung der, dcm Schuldner WlHael
KasteNiy gehörigen, der Herrschaft Prem,,5uk
Urb. Nr. 1 dienstdattn, auf 3c>9 fi. ĉ> kr. ge<
lichtlich gtschähten undehausten Piertelhube zu
Küssese gewilliget, und hiezu die Termine auf den
7» J u n i , 5. Ju l i und 2. August ^ 3 » , jcdcsmal
Vormittags 10 Uhr, im Orte der Realität nnt
dem Beisahe anberaumt/ daß im Falle, als die-
üb "'^^'^^ bei der ersten noch zweiten Zeilbietung
^ / ^ ° b e r doch um die Schätzung an Mann gebracht
"nter^ ,lonnre, bci der dritten Feilbictung auck

^ e r ( ^ . H H ^ ^ hintangegcben werben wülte.
.^—»^zntsgericht Prem am 2. Ma i iL5 l .

F e i l b i e t u n g s - E d i c t .
^.:. ^ 7 « ^ ° ^ Bezirksgerichte Prem wird hier-
wtt p lannt , gemacht- Es sey über Ansuchen
oes ^chann Bilz zu F^ssritz, wegen sciner
We^^a:fordeeung h?im Anton E^nnda zu

Prem pr. 26 st. i 5 kr. 0. 3. c:.) in die execu-
tive Feilbietung dcr, dcm Letztern gehörigen,
unter Prem dienstbaren , in der. Gemeinde
Prcm befindlichen Ncubrüche k r e i s ^ Q I ge-
nan5tt, gemilllget, und d,e Fellbletungstag-
satzungen auf den 3 l . M a i , 3c>. Jun i und
25. I u l l i 8 5 l , jchesmal Vormittags um 10
Uhr , im Orte der Ncaiüät mlt dem Beisätze
anberaumt worden, daß lm Falle, als die zu
veräußernden Neubrüche wcdev bei der ersten
noch zwettcn FcüblcMng über oder doch um
die Schätzung an Mann gebracht werden könn-
ten , dieselben bn der drttten Fellbietung auch
unter der Schätzung hmtangegebm werden
würden.

Dczirks? Bericht Prem am 28. Apri l
i 3 3 , .

Z. 626. (,) N r . 224.
E d i c t .

Von dem Bezirks - Gerichte Sonnegg wird
bekannt gemacht: Cs sey von diesem Gerichte
auf das Gesuch des Andra Mechle, wider M a -
th.^g Sprllack, in die Reass^mirung der sy?
siirten cxecutiven Feilbittung^cr, dem Lctztern
geyörigrn , der Herrschaft Vonnegg, unter
Rect. N r . ^/^, Urb. Nr . 46 zinsbaren, ge«
richtlich auf Z79 fl. 5a kr. C. M . geschätzten
Vlertelhube, 5^aus-Nr. ,3 in Brundorf; eines
Oechsels und einiger Mobilicn gewilliget, und
zur Vornahme dcr Feilbietung, der erste Ter-
min auf den 16. J u n i , der zweite auf dcn
16. Ju l i und der dritte auf den , 8 . August
l. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormittags, im

'Orte Brunborf mit dem Bnsatze bestimmt wor-
den, daß, wenn die i j 4 Hübe, das Oechscl
und die Moöilien, weder bei der ersten noch
zwcittn Feübittungstaqsatzung um den Schaz-
zungsprels oder darüber an Mann gebracht
werden könnten , dieselben bei der dritten auch
unter der Schätzung verkauft werden würden.

Die Schätzung und Licttationsbedingnisse
sind in dcr hierortigen GcrichtskanzleH nnzu?
sthcn.

Bezirks »Gericht Sonnegg am 29. Apri l
i83l.

Z. 634. ( ! ) ^
F e » ! b i e t u n g s - E d i e t .

Von dcm Bezirksgerichte Prcm wird hl>
mit bcLnnns gemacht: Es sey über Ansuchen

, der Erbcn dcS Joseph Therralch, gewesenen k. k.
Postmeisters zu Lippa, ob deren Darleihens-
forderung vr. 600 fi. sammt Anhang, in d,o
cxccutiu'e F:ilbietung der mit Pfandrecht beleg-

^ ten Joseph Samfsschcn Realitäten, als: dcr
' unter die Hcrrs-'aft Prem, sul^ Urb. N r .
^ i 5 d i e n M r m , twf 650 fl- akschä^fn unbcr
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hausten Halbhube zu Cassese, dann der un-
ter die Herrschaft Avclsberg, «n!̂ > Urb. N r .
610 dienstbaren/ a u f 4 i 4 st« ä " kr. geschatz-
rcn Sagstatt zu Felstr:tz nebst dazu gehö^gen
zwtt Gärten gelvllltgct, und h,ezu die Tag-
jatzungen auf den 3o. M a l , 27. Jun i und
25. Ju l i i 8 3 i , und zwar jedesmal für die
Fellbletung der Halbhube, Vormittags 10
Uhr, lm Orte der Realität zu Easscse, und
für die Feilbletung der Sagftatt nebst dazu
yehörlgen zwei Garten, Nachmittags um 2
U h r , im Orte dlescr Realitäten zu Fkistritz
mit dem Beisätze anberaumt worden, daß im
Falle, als eine oder tue andere dieser Nealita»
ten weder bei der ersten noch zwetten Feilble-
lung übsr oder doch um die Schätzung an
Mann gebracht werden könnte, dieselbe bcl
der dritten Fellbietung auch unter dcr Schaz."
zung hlntangegeben werden würde. D«e ^ici«
tationsbedingnisse können täglich Hieramts em-
gesehen werden.

NezltkseVerickt Prem am 29. A p r i l , 8 3 ' .

Z. 624. ( 0 ^ l r . ä2Z.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Senofetsch wird
hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen
des Blas Dougan von Stör te, als Ccsslonar
seines Vaters Jacob Dogan, wider Johann
Tschechien von Genofttfch, wegen schuldigen
6Z4 fl. äo kr. c. 8. e. > m'die executive Vcr-
sieigerung der gegnerischen, in der Gemeinde
Senosetfch liegenden, gerichtlich auf i^«3 ft.
32 kr. geschätzten 3 ^ Hübe sammt A n - und
Zugehor gewllliget, und hiezu drn Termine,
nämlich: auf den 20. Jun i , 20. Ju l i und 20.
August d. I . / Vormittags um 9 Uhr , in
tmser Gerzchtskanzley mit dem Beisätze ange-
ordnet rrorden, daß, wenn diese Rcalttät bei
der ersten oder znmtcn Fnlbietung nicht um
oder über den Schätzungswerth angebracht
werden lönnte, selbe be» der dritten auch un-
ter dcv Gchätzung hlntangegeben werden wür-
d^. Dl'e Schätzung und Llcttatlonebedingnlft
se können hlervrts eingesehen werden, wobei
is Denen daran gelegen ist/ erinnert wird, daß
f'ür die unbekünntm Erben ocs verstorbenen
Sutzgläublgers, Georg Mlqduuan, zur Ver-
wahrung ihrer Rechte ein Curator äci ac^uiii)
m der Person des Herrn Walennn Steklas zu
Senosetsch, aufgestellt worden sey.

Bezirks-Gericht Senofttsch den 7, Ma i

^ ' ^ ^ y d ! c ., ^ .
Von dör Nezilksobrigscit der s. k. Gameral.

henschaft Lack, weroen nachstehende, tbetlö nnc,
theils ohne Pässe abwesende Indlc>i5uen, als: I g -

naz Merflikär von Sabatbcrg, Nr. , , geboren
i L n ; Stephan Ranth aus Setzach, Nr. 55,
geboren i ä t i ; Fianz Göhel aus Stadt Lack, Nr.
14, geboren i U n ; Lucas Marzina auö Bouzhach,
Nr. 4 , geboren 1610,- Caspar Tischou aus <Ziß«
ncin, Nr. 66, geboren i 8 l o ; Michael Oßredkar
aus hlauzhcnivc, Nr. 7, geboren ittoZ; Johann
Rekan aus Podjelovi'.nderdaln, Nr. »ü, geboren
1U09; Johann Dollcnz aus Todrasch, Nr. 5, ge-
boren ,äoy; Barthelüiä Krischay aus Gorenavaß,
Nr. 3 , gedoren 1809; Thomas Köser aus Ober»
zarz, Nr. i 5 , geb̂  " . i8a3; Eimon Bosu von
Borstadt Karlovy, Ätr. 3 i , geboren ,Lü8; S l -
mon Demschcr von Seizach, Nr. i » , ßeboien
1807; Matthäus Krischner von Dcvenze, Nr. 5,
geboren »Lc»6 ; Anlon PeterncN von Stanische,
Nr. 4 , geboren i8c)6; Johann PetcrneN von Alt-
oßliß, Nr. 42, geboren iUo5; Martin Wochinz
von Dolenadobraua, Nr. 16, geboren !Uo5; Ja»
seph Scholiec von Nouth, Nr. 12, geboren »6o5;
Johann Kuralt von heil. Geifi, Nr. »5, geboren
i3o5; Lorenz Godcz von Attoßlih, Nr. ^ , , gebô
lcn 1804; Lorenz Wenedig von Ncmühle, 3lr. l ,
ftedocen i8o4;^Mattbäus Krlschner von Schutna,
Nr. 6, geboren 1L04? Anton Ruppar von Sa»
batderg, Nr. 55/ geboren iüü5; Matthäus Dol«
lenz von Ostelverch, Nr. 5, geboren ,8o3; Na»
lentin Vi!?mar von S t . Leonard,', Nr. 2g, gebo<
ren i3c.5; Blas Bohinz von Kopazhcnza, Nr. 6,
geboren 1802; Johann Maschgon von Novina,
Nr. 3, geboren ,802 ; Iqnaz Macdoritsch von
Tratta, Nr. '3,, gcdcrcn r8c>2; Johann Benedit,
fchicsck von Moökrm. Nr. 5, geboren 1L02; Tho<
mas Gerbehaus der Stadt Lack, Nr. 116, geboren
ibo2; Iobann Ielloutscdan aus Poogora, Nr. 3,
geboren i8o^ ; Stepban Dollcnz aus Gorenavah,
Nr. 32, gedoren 1801: Paul Panther aus Drascd«
gofche vor der Kirche, Nr. 2a, geboren 260»; An«
ton Tschemafcher auö Oißnern, Nr. 22, gebZren
i.8ol; mit dem Beisahe hiemit vorgeladen, sich
bannen vier Monaten von beute an gerechnet, um
so gen-issec vor diese BcHlrtöodrvgs?it zu steNen, roi«
drigcn^oisselben als RerrunrunMüchllingeZange»
sehen und behandelt werden.

Bezirks-Obrigkeit Lack am 6. Ma i ,83».

Nachricht.
Es ist in der, an der Wienersirasse zu-

nächst gelegenen hiesigen Vorstadt, ein mit
gut eingerichteten Passagicrzimmern ver-
sehenes Gasthauslocale, sammt großen Hof
und Garten, allenfalls auch mit der nahe
gelegenenFelowirthschaft, auf mehrere Jah-
re, uno zwar sogleich in Pacht auszulassen.

Das Nähere erfährt man im hiesigen
Zeitungs-Comptoir.

Laibach am iä. Mai i33,.
Z. 619 (2)

Ein Pupillar-Capital von i65o fi.,
wird gegen gesetzliche Sicherheit ausge-
liehen. Nähere Auskunft darüber Nr. 41 ,
in der Gradischa-'Vorstadt, im ersten Stocke
links.


